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vorſichtig abgetönten Werturteilen egegnen werden, die doch nUur auf moniſtiſcher
Grundlage Geltung beanſpruchen können

In der weiten Auflage aben, was den achlichen Inhalt angeht, die ein⸗
zelnen Abſchnitte durch gründliche Umarbeitung im Anſchluß geſammelte Er⸗
fahrungen und Unter ſorgfältiger enutzung der neueren Literatur eine ar ver⸗
änderte Geſtalt erhalten. Die Vermehrung des Stoffes ma eine Erweiterung
des Ganzen auf 10 ande nötig In Übereinſtimmung mit den üblichen An
ſchauungen omm Amerika, das bisher den Anfang des erkes bildete, zuletzt
zur Behandlung, während die alte oſtaſiatiſche Kultur mit der indiſchen Iim erſten
ande dargeſtellt wird, den ein Überblick über die der Geſchichtſchreibung
und eine Darſtellung der Vorgeſchichte einleitet weiten ande olg Weſt

Er beginnt mit dem alten Weſtaſien bor dem Aufaſien mit ſeinen Kulturen
ete des am, behandelt dann Weſtaſien im Zeichen des am, die Ent⸗
tehung des Chriſtentums und ſeine öſtliche ntfaltung bis einſchließlich der
Kreuzzüge.

Die jetzt jedem ande einzeln angefügten iteraturnachweiſe ermöglichen ein
Zurückgreifen auf die Quellen. edem ande iſt ein egiſter beigegeben, das
durch E  ru Hau  e  en deutlich macht; außerdem bringt der Schlußband ein
genaues Geſamtregiſter. Das beigegebene Bilder⸗ und Kartenmateria hat eine
erhebliche Erweiterung erfahren. Die Abbildungen ſind ſorgfältig ausgewählt
und von erleſener einheit, wie das vbom Verlag des Bibliographiſchen Inſtituts
nicht anders zu erwarten war. Alfred bre.

Der ſoziale Katholizismus in Deutſchland bis zum Tode ertelers
Von IDr ranz Apologetiſche Tagesfragen.
80 1914, olksvereinsverlag. 3.—

Hier und dort erſucht man wohl heute die oziale ewegung der eu  en
Katholiken als losgelöſt vom Mutterboden ihrer 1 darzuſtellen. Angeſichts
deſſen iſt e8 bon grundſätzlicher Bedeutung und großem Verdienſt, daß eine der
berufenſten Stellen, der „Volksverein für das katholiſche Deutſchland“, dem erſten
Halbjahrhundert katholiſcher eu  er Sozialarbeit eine zuſammenfaſſende Studie
widmet. Mit Wucht tritt darin die gewaltige Bedeutung der ir für die
oziale Entwicklung Deutſchlands uns n  e Und unbegreiflich erſcheint es,
wie das von eute dies vergeſſen en

Der erſaſſer geht zuerſt den weitverzweigten Wurzeln der ewegung nach
Angeſichts der Tatſache, daß hnliche Zeitverhältniſſe oft aſt gleichzeitig N ver.
ſchiedenen Stellen hnliche edanken und aten L befleißigt er ſich einer
bere  tigten Zurückhaltung m der Aufſtellung gegenſeitiger Abhängigkeitsverhält⸗

Beſonderer Nachdruck ird auf die Zurückweiſung der Anſicht gelegt, daß
die eu  en katholiſchen Sozialpolitiker jener Periode Unter dem überragenden
Einfluß franzöſiſcher Syſteme geſtanden hätten. Als den Deutſchen eigentümli
ird beſonders die orge für Erhaltung der chriſtlichen Familie und der Grund⸗
ſatz der Se  ilfe, aus den Reihen der Bedürftigen heraus, hervorgehoben.
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men gebührend weiten Raum nimmt die Caritasbewegung als Vorläuferin der
Sozialpolitik ein. Hier äßt ſich franzöſiſche nregung nicht beſtreiten. Schweſtern⸗
genoſſenſchaften wie Ozanams Werk weiſen zu deutlich darauf hin Beachtens⸗
ert dre immerhin geweſen, wie nahe auch der Sozialpolitiker Ozanam ſeinen
eu  en aubens⸗ und Zeitgenoſſen Dagegen uns der Einfluß
der Caritas auf die proteſtantiſche Liebestätigkeit zu ar betont. ine Gemein⸗
ſchaftsarbeit in des ortes voller Bedeutung eſteht übrigens auf dieſem Gebiete
eute nicht mehr wie damals Hocherfreulich iſt, daß der en Geſtalt ran
Joſeph Buß' im dritten Kapitel ein ſo ſchönes Denkmal als dem großen or⸗
läufer der katholiſchen eu  en Sozialpolitik geſetzt ird Verkörperte er doch
wie wenige In ſeiner Perſon jene Zeit des politiſchen Ringens, ſozialen Regens,
caritativen Tuns

Die des ſozialen Katholizismus m Deutſchland etzt ein mit dem
arkjahr 48 Kettelers Predigten über die Arbeiterfrage Nii Dom zu ainz
Die weiteren Ausführungen ſind die Namen Kolping, Schorlemer, etteler
geordne In olping Werk treffen wir die orge für das an  erk, das
zuerſt von der Zeit nuſanft erfaßt worden war. Zugleich bietet e8 das
Urbild der ſozialen Standesvereine. Schorlemer⸗Alſt und ſein Quern⸗
verein zeigen, wie auch der Bauernſtan wahrhaftig nicht Aſchenbrödel katholiſcher
Sozialpolitik war noch iſt Und ſchließlich ⁵ uns im gewaltigen Biſchof von

ainz der Mann der orſehung gegen, dem wohl die meiſten unſerer katho⸗
liſchen Induſtriearbeiter e verdanken, daß ſie auch eute noch einen ſo lebendigen
Glauben aben, daß ſie ern und Vormacht jeder poſitiven Arbeiterbewegung
geworden ſind Gerade bei etteler et ran darauf hin, wie ſein ſoziales
Syſtem aus der katholiſchen Tradition, 77  dem Prinzipienſchatz i kirchlicher
Soziallehren und katholiſcher Sozialarbeit“, beſonders dem Studium des

Thomas 9e iſt Dieſen alten Urquell katholiſcher Sozialpolitik und
ami deren ungebrochene rd auch dem jungen eſchlecht, das jene
Männer nicht mehr rte, mitzuteilen, iſt die Schrift vortrefflich geeignet.

Conſtantin Noppel

Von tto andKunſtgeſchichte der Seidenweberei.
mit 212 ildungen; II Band mit 400 Abbildungen kEl olio

128 bzw 146) Berlin 1913, Wasmuth A.⸗G 100.—
Das Werk, deſſen endliche Erſcheinen man reudig egrüßen muß, iſt zu⸗

gedacht als Text dem von Julius Leſſing, dem damaligen trektor des
Königlichen Kunſtgewerbemuſeums Berlin, 1900 begonnenen, ſachlich wie in
der techniſchen Ausführung glei hervorragenden Tafelwerkes: Die Gewerbe
ſammlung des Königlichen Kunſtgewerbemuſeums ndeſſen iſt 8 eit mehr als
ein bloßer Kommentar zu deſſen Tafeln. Unter der Hand des Verfaſſers, der
das Unternehmen nach dem 1908 erfolgten Hinſcheiden eſſing ſeiner Vollendung
zuführte, iſt * eine förmliche Kunſtgeſchichte der Seidenweberei geworden. Nach
der anfänglichen Abſicht des erſten Herausgebers
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ſollten die des


